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Berlin, den 01.09.2022 

Rundschreiben 
René Burfeindt, Bereichsleiter 

Bereich 2, Nationale Hilfsgesellschaft 

21. Fachtagung Ehrenamt des DRK 

 

Ehrenamt im Bevölkerungsschutz heute und morgen – das Komplexe 

Hilfeleistungssystem leben 

 

Wir freuen uns, mitteilen zu können, dass die 21. Fachtagung Ehrenamt vom 4. bis 6. November 

2022 in der Bundesakademie für Bevölkerungsschutz und Zivile Verteidigung (BABZ) in Bad 

Neuenahr-Ahrweiler stattfinden wird. Die Einladung, dieses Format des Informationstransfers 

und der Vernetzung über unsere Verbandsgrenzen hinaus an einem Ort des Lernens im Kontext 

des Bevölkerungsschutzes zu legen, haben wir gerne angenommen. Denn gerade hier kann 

deutlich werden, wie ein resilientes Krisenmanagement auf allen Ebenen und unter 

Einbeziehung aller staatlichen, zivilgesellschaftlichen und wirtschaftlichen Akteure Gestalt 

annehmen kann. 

 

Die diesjährige Fachtagung steht unter Titel: „Ehrenamt im Bevölkerungsschutz heute und 

morgen – das Komplexe Hilfeleistungssystem leben”. Das Programm wurde gemeinsam durch 

alle ehrenamtlichen Rotkreuzgemeinschaften, durch die Bereitschaften, die Bergwacht, das 

Jugendrotkreuz, die Wasserwacht und die Wohlfahrts- und Sozialarbeit erarbeitet. Anschaulich 

wird der Erfahrungsaustausch in diesem Jahr besonders durch durchgehenden Bezug zu den 

großen andauernden Einsätzen und den bereits absehbaren Herausforderungen – besonders 

hervorzuheben sind hierbei die Flutkatastrophe in der Veranstaltungsregion 2021 und der 

bewaffnete Konflikt in der Ukraine. Auch bietet die Fachtagung Raum zur Diskussion der 

Ergebnisse von Forschungsprojekten zu ehrenamtlichem und zivilgesellschaftlichem 

Engagement, dass sich aktuell mehr denn je mit den Folgen paralleler und hochkomplexer 

Lagen auseinandersetzen muss. 

 

Wenngleich die Veranstaltung wieder in voller Stärke von ca. 200 Personen durchgeführt wird, 

ziehen wir Nutzen aus dem Gelernten der vergangenen Jahre und übertragen die 

Plenarveranstaltungen für alle interessierten ehren- und hauptamtlichen Mitarbeitenden 

zusätzlich online. 

 

Wir bitten jeden DRK-Mitgliedsverband, Teilnehmende entsprechend seinem zugewiesenen 

Kontingent (maximal drei Personen pro Gliederung) aus den DRK-Gemeinschaften und 

Verbandsebenen anzumelden. Die Anmeldungen werden nach der Reihenfolge des Eingangs 

berücksichtigt. Mit der Anmeldebestätigung erhalten die Teilnehmenden weitere Informationen 

zur Eintragung für die geplanten thematischen Workshops. Das vorläufige 

Veranstaltungsprogramm ist beigefügt. 
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Bitte leiten Sie diese Informationen im großen Kreise weiter, den Anmeldelink jedoch nur an die 

Personen, die in Präsenz an der Veranstaltung teilnehmen sollen. Wir freuen uns auf 

Anmeldungen über den Umfragelink bis zum 30.09.2022.  

 

Deutsches Rotes Kreuz e.V.  

Generalsekretariat  

Annabelle Behnke 

Tel. 030 85404-336 

a.behnke@drk.de 
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Vorläufiges Programm der 21. Fachtagung Ehrenamt  

4. – 7. November 2022 in Bad Neuenahr-Ahrweiler, BABZ 

„Ehrenamt im Bevölkerungsschutz heute und morgen 

– das Komplexe Hilfeleistungssystem leben“ 

 

Stand: 30.08.2022, Christoph Müller, Annabelle Behnke, Team 23 

 

04.11.2022  Freitag 

 

15:00 Uhr Für früh Anreisende: Führung Dokumentationsstätte Regierungsbunker 

 

17:30 Uhr Ankunft / Registrierung 

 

18:00 Uhr Abendessen / Buffet 

 

19:30 Uhr Offizielle Veranstaltungseröffnung 

 

Begrüßung: DRK-Präsidentin Gerda Hasselfeldt 

Grußwort: BBK-Präsident Ralph Tiesler 

Grußwort: DRK-Landesverbandspräsident Rheinland-Pfalz Rainer Kaul 

 

20:30 Uhr Beisammensein mit Musikbeitrag 

 

05.11.2022  Samstag 

 

Frühstück 

 

09:00 Uhr Ziviler Bevölkerungsschutz im Wandel 

 

Grußwort und Fachbeitrag: „Herausforderungen in der neuen Sicherheitslage in Europa“ 

Dr. Wolfram Geier, Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe (BBK) 

 

09:55 Uhr Hochwassereinsatz Westdeutschland 

 

Talkrunde: „Konsequenzen aus dem Hochwassereinsatz für Hilfsorganisationen und lokale  

 Behörden im Katastrophenmanagement “ 

Martin Bullermann, Bundesbereitschaftsleiter DRK 

Grace-Gabriela Kottmeier, Verband der Schwesternschaften vom DRK 

Manuel Gonzales, Vorstand DRK-Landesverband Rheinland-Pfalz 

Martin von Langenthal, DRK-Generalsekretariat 

René Burfeindt, DRK-Generalsekretariat (Moderation) 

Ggf. Weitere 
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Fachbeitrag und Austausch: “Lessons Learned Hochwasser Bernd” 

Sabrina Bagus, DRK-Generalsekretariat 

 

11:45 Uhr Pause 

 

12:00 Uhr Mobile Betreuungsmodule 5.000 

 

Fachbeitrag: „Vorstellung, Sachstand und kommende Entwicklungen Zivilschutzreserve” 

Andreas Wehnert, DRK-Generalsekretariat 

 

13:00 Uhr Mittagessen, parallel Ausstellung MBM 5.000 und Infostände zu aktuellen Projekten 

 

15:00 Uhr Workshops (z.T. Arbeitstitel) – Phase I 

 

Lessons Learned Hochwasser 

• Einbindung von Spontanhelfenden  

• PSNV-E und Forschungsprojekt PsychoKat 

• Sozialarbeit in der Wiederaufbauphase nach dem Hochwasser Bernd 

• Hubschraubergestützte Menschenrettung (gemeinsamer WS der Bergwacht und der 

Wasserwacht) 

 

Zukunftsfähige Fachdienste und Handlungsfelder im Bevölkerungsschutz 

• Novellierung des Betreuungsdienstes 

• Neue Engagementformen, Forschungsprojekt ATLAS-ENGAGE – Der Forschungsatlas als 

Instrument für Freiwilligenkoordination  

• Resiliente Bevölkerung – Wodurch entsteht Vulnerabilität? 

 

Grundsätze und wertebasiertes Handeln 

• Vermittlung des Humanitären Völkerrechts in der Jugendverbandsarbeit 

• Führung in Großschadenslagen 

• Ethik im Bevölkerungsschutz – Forschungsprojekt EKAMED 

 

16:30 Uhr Pause 

 

17:00 Uhr Workshops – Phase II 

 

18:30 Uhr Abendessen 

 

20:30 Uhr Beisammensein mit Musikbeitrag 

 

06.11.2022  Sonntag 

 

Frühstück 

 

09:00 Uhr Rückblick auf eine Auswahl der Workshops im Plenum 
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10:00 Uhr Pause 

 

10:15 Uhr Einsatz Ukraine-Konflikt – Internationale und nationale Erfahrungen, Kooperation in der   

  internationalen RK-RH-Bewegung, Bedeutung des HVR in diesem Kontext 

 

Grußwort: René Burfeindt, DRK-Generalsekretariat 

 

Impulsvortrag: „Das Humanitäre Völkerrecht im Kontext des Ukraine-Konflikts“ 

Dr. Heike Spieker, Verbindungsbüro DRK – BBK 

 

Interview mit Vertretung des Ukrainischen Roten Kreuzes 

 

Bericht: „DRK-Aktivitäten im Ukraine-Konflikt – Internationale Zusammenarbeit“ 

Marc-André Souvignier, DRK-Generalsekretariat 

 

Anschließende Talkrunde 

 

12:10 Uhr Offizieller Abschluss der Veranstaltung 

 

Grußwort: Thomas Mitschke, Leitung BABZ 

Grußwort: AED-Vorsitzender Klemens Reindl 

 

12:30 Uhr Mittagessen und Abreise 

 

 

 

 

Rahmenmoderation: Annabelle Behnke, DRK-Generalsekretariat 


